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An alle Vereine/Schulen/

Fallschirmtechniker

Fallschirmwarte

Technische Mitteilung

für Gurtzeuge
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Nummer: 03/2014

Bezug: TM-Firebird 02/2014    Verlängerung Omega-Sport & Student Gurtzeuge

Betroffene Muster: Omega Sport & Student Gurtzeug

Status: Empfohlen

Maßnahmen: Firebird / vormals Perfomance Variable hat die Genehmigung für die Verlängerung

Ihrer Omega-Sport & Student Gurtzeuge auf max. 20 Jahre erteilt.

Bemerkungen: Es ist nach der Anweisung des Herstellers zu verfahren.

Diese Möglichkeit der Verlängerung zählt nur für Ihre Sport & Student-Gurtzeuge.

Für die Tandemgurtzeuge und alle Reserven des Herstellers, gilt

diese Anweisung nicht!

Das Bedeutet: keine Verlängerung von Reserven und Tandemgurtzeugen der

Firma Firebird / Performance Variable über die Angaben im Handbuch hinaus!

Eintrag der Verlängerung in die Gurtzeug-Dokumente.
Einzutragen sind:

- Datum der Prüfung / Verlängerung

- Ort

- Name des Techniker

- Nummer und Stempel

- Verlängerung bis

- Unterschrift

Verteiler: Techniker, Warte, Händler, Vereine, Sprungzentren.

Dresden, den 18.03.2014

Referat Technik DFV Ralf Homuth – Geschäftsstellenleiter VuPL
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Verlängerung der Nutzungsdauer
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Prüfvorschrift für die technische Prüfung

Verlängerung der Nutzungsdauer
der Omega-Sport & Student Gurtzeuge

der Firma

Firebird GmbH & Co. KG

Am Tower 16
54634 Bitburg

vormals  Perfomance Variable

Erstellt:
2014-Februar-04

Ergänzt:
2014-März-18
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Verlängerung der Nutzungsdauer
Omega-Sport & Student Gurtzeuge

Allgemein
Die Prüfvorschrift gilt für alle Omega-Sport & Student Gurtzeuge der Firma Firebird, vormals
Performance Variable. Die notwendigen Prüfungen zum fälligen Reservepack und die Anweisungen
des Handbuches bleiben bestehen.

Die Nutzungsdauer beträgt bis heute 15 Jahre. Im Zuge dieser Prüfvorschrift ist eine
Verlängerung um weitere 5 Jahre, auf maximal 20 Jahre Nutzungsdauer möglich.

Diese Verlängerung gilt nicht für: Tandemgurtzeuge und Tandemreserven und Sport-
Reserven der Firme Firebird / Performance Variable!

Kontrolle Mess-. Prüf- und Hilfsmittel

Inspektion aller Bauteile visuell nach Prüfvorschrift des Betriebs-
handbuches

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Überprüfung der Dokumentation Bei fehlender Dokumentation oder

extremen Verschleiß, ist der Hersteller zu
kontaktieren

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Überprüfung Trennvorrichtung und                    visuell auf Beschädigung, Korrosion
Beschläge Steckverbindungen Funktionstüchtigkeit, Überprüfung

aller Metallteile Steckschlösser
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Verlängerung dürfen nur Fallschirmtechniker durchführen!!
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Zusammenstellung der Bauteile des System Erstellen Prüfnachweis
mit Auflistung aller Seriennummern .

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Eintrag der Verlängerung in die Gurtzeug-Dokumente.

Einzutragen sind:
- Datum der Prüfung / Verlängerung
- Ort
- Name des Techniker
- Nummer und Stempel
- Verlängerung bis
- Unterschrift

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Meldung der Verlängerung an den Hersteller mit Angabe von:

- Datum, Ort
- Name des Technikers
- Nummer des Technikers
- Gurtzeug-Nummer / Herstellungsjahr

____________________ _______________________________
Bitburg, 18. März 2014                                Bernd Pohl


